
 
 

Landtag lehnt Anspruch 
auf kostenloses 
Schulessen ab  
Der Landtag hat die Forderung der Grünen 
nach einem Rechtsanspruch auf eine 
kostenlose Schulmahlzeit für Kinder aus 
einkommensschwachen Familien abgelehnt. 
Dies sei nicht zu finanzieren, sagte 
Schulministerin Sommer (CDU). Die Grünen 
hatten die Kosten auf 148 Millionen Euro 
beziffert. 

Sommer verwies auf den von der 
Landesregierung eingerichteten Fonds "Kein 
Kind ohne Mahlzeit". Dafür werde es im 
kommenden Jahr 15 Millionen Euro geben. Der 
Fonds solle so lange bestehen bleiben, bis es 
eine bundeseinheitliche Lösung gebe. 

Stand: 23.10.2008, 16:05 Uhr 

Sauerländer Erwerbslosen‐Initiative ‐ Blatt 139 03.11.2008  
Armin Kligge, 02371-2940, Ulrich Wockelmann 01522-9546631,  

Johannes Peeren 02371-31934 
http://www.1webspace.biz/g-punkt-iserlohn/montagsdemo.html
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"Das Ziel kann nur heißen: 'Bildung für alle'." So 
sprach der Bundespräsident aller Deutschen Horst 
Köhler. (E&W 11/2006, 22) Er bekannte sich zur 
"individuellen Förderung" von SchülerInnen, 
"besonders auch in den Schulen, deren 
Schülerschaft besonderen Förderbedarf hat." 

• Warum aber kürzen SPD und CDU seit 2005 
Schulkindern der Klassen 2 bis 9, deren Eltern 
Hartz IV beziehen, die Gelder für Essen und 
Trinken von 3,45 Euro auf 2,71 Euro pro Tag? 
Werden Kinder besser gefördert, wenn je sie 
weniger zu essen haben? 
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